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Das alte Jahr ist vorbei, das neue hat noch 
nicht richtig angefangen. Im neuen Jahr wird 
alles anders: ich esse gesünder, treibe mehr 
Sport, trinke weniger Alkohol, höre auf zu rau-
chen, besuche meine Eltern öfter, bin gedul-
diger mit den Kindern, werde ordentlicher. 
Klingt gut, aber... Da ist es schon, das ABER! 

„Zu Weihnachten habe ich eine Fitness-Uhr 
bekommen. Aber ich weiß ja, dass ich nicht 
fit bin, was ist das denn für ein Geschenk?“ 
Das fragen sich bestimmt viele Menschen. Bei 
mir ist es da besser gelaufen. Ich habe eine 
Flasche Wein und fünf Bücher bekommen. 
Der Weihnachtsmann kennt mich und mein 
Durchhaltevermögen bei guten Vorsätzen. 

Das alte Jahr war ein Jahr im Zeichen von Corona. 
Wer hätte gedacht, dass es uns wirklich so lange 
beschäftigt und nicht wieder loslässt. Der Verein 
hat das bestmögliche versucht. Wir haben zwei 
Jahreshauptversammlungen durchgeführt und 
einen Schlammlauf, alle Sparten und Gruppen 
konnten wieder starten und fast alle Mitglieder 
sind uns treu geblieben. Eigentlich ein gutes 
Jahr. 

ABER...

Leider haben wir viel über Abstandsregeln, Inzi-
denzen, Warnapps, 2G, 3G, Absperrband und Ein-
bahnstraßen gelernt. 
Der Vorstand ist dreimal geimpft, damit wir uns 
treffen und den Laden am Laufen halten können. 
Ihr hoffentlich auch, damit Sport möglich ist.

Mal sehen, was das neue Jahr bringt, vielleicht 
esse ich wirklich gesünder und treibe mehr 
Sport.

ABER...

Eins ist sicher: Wenn das Ehrenamt im Verein ge-
fragt ist, bin ich dabei. Ich hoffe, wir sehen uns in 
diesem Jahr auf dem Sportplatz, beim Sport oder 
beim Helfen, beim Fußballschauen oder beim 
Schlammlauf.

Ich freue mich auf Euch, das neue Jahr und die 
neuen Herausforderungen. 

ABER…

Das wichtigste ist: Bleibt zuversichtlich und 
gesund!

Eure Steffi Mollenhauer
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UNSERE NEUE INTERNETSEITE

Passend zum Jahreswechsel gibt es bei uns ei-
nen Tapetenwechsel!

Unsere Internetseite erstrahlt in neuem Glanz 
mit modernem, aufgeräumtem Design, damit ihr 
alle Kurse, Ansprechpartner und aktuelle Infor-
mationen ganz schnell finden könnt.

Im Laufe der nächsten Wochen werden noch die 
letzten Schönheitsfehler korrigiert und einige 
Aktualisierungen vorgenommen.

Wir freuen uns über die neue Online-Präsenz und 
hoffen, dass sie Euch genauso gefällt!
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FußballHeesseler SV News

TINTE FÜR DEN VEREIN

Sammlung leerer Tinten und Toner: Erlös für den 
Verein!

In Deutschland werden jährlich etwa 65 Millio-
nen Tintenpatronen und etwa 9 Millionen Toner-
kartuschen verbraucht. 

Über 90% des dabei entstehenden Leergutes 
wandert in den Müll. Mit dieser Verschwendung 
natürlicher Ressourcen geht eine hohe Umwelt-
belastung einher.

Leere Tintenpatronen und leere Tonerkartuschen 
können in vielen Fällen erneut befüllt und damit 
wiederverwendet werden.

Etliche Industriebetriebe haben sich auf das 
Recyceln dieses Leergutes spezialisiert und 
sind ständig bemüht, genügend Leergut zu be-

schaffen, genau wie kleinere Gewerbebetriebe, 
die sogenannten „Tintentanken“.

Wir sammeln das Leergut und lassen es von ei-
nem Verwerter abholen. 
Der Verkaufserlös geht an den Heesseler SV.

Für einige leere Toner-Behälter erhöht sich der 
Verkaufswert, wenn die Papp-Umverpackung 
(ohne Vermerk „alt“ oder „leer“) mit abgegeben 
wird. 

Während der Hallensperrung können die leeren 
Patronen und Kartuschen, egal ob Tinte oder To-
ner, bei uns in der Garage deponiert werden. 

Barbara Kunze und Ralf Rautenberg
Petersstr. 7, 31303 Burgdorf

NEUE OUTFITS DER A-JUGEND

Am Freitag den 05.09.21 wurde den A-Junioren  
der JSG Altwarmbüchen/Heessel die neuen Trai-
ningsanzüge sowie die neuen Aufwärmshirts of-
fiziell übergeben. 

PS: Das erste Saisonspiel wurde im neuen Outfit 
mit 6-0 gegen die Mannschaft vom JFV Arminia/
SCL gewonnen!

Vielen Dank an das 

Sachverständigenbüro 
Küster & Partner mbB
Beratende Ingenieure

Dipl.-Ing. B.-Otto Küster [Partner]
Hammeweg 1

31303 Burgdorf
Tel. +49 (0) 5136 97227-0

Fax +49 (0) 5136 97227-22
Internetseite: www.sv-kuester.de

Das Trainerteam um Christian Schlegel begrüßte 
hierzu Herrn Otto Küster von der Firma Küster & 
Partner SACHVERSTÄNDIGEN-PARTNERSCHAFT 
mbB sowie den Abteilungsleiter Fussball vom 
TUS Altwarmbüchen. 

Otto Küster als langjähriger Fussballbegeisterter 
ließ es sich nicht nehmen, unsere A-Junioren-
mannschaft zur neuen Saison einheitlich mit 
neuen Trainingsanzügen und Aufwärmshirts zu 
unterstützen. Riccardi und Schlegel bedankten 
sich im Namen der Spieler und beider Vereine für 
diese tolle Unterstützung.
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C-LIZENZLEHRGANG IM HSV

Noch “vor Corona” hatte der Heesseler SV und 
der TSV Dollbergen mit dem NFV einen C-Lizenz-
lehrgang für angehende Trainer organisiert. Dann 
kam die Pandemie und der Lehrgang konnte lei-
der nicht wie geplant stattfinden. 

Mit einem Jahr Verspätung und neuem On-
line-Konzept lud Achim Götze, der Chef-Ausbil-
der der Region Hannover, im Sommer 2021 an-
gehende Fußball-Trainer zu einem Lehrgang über 
120 Stunden ein, an dessen Ende die Erlangung 
der C-Lizenz stehen sollte. Der Lehrgang war nun 
auch für Trainer anderer Vereine offen. Vom TSV 
Dollbergen waren lediglich zwei Trainer vertre-
ten, vom Heesseler SV war nur ich noch übrig.

Der Auftakt fand online statt und auch die ersten 
Lehrfilme, Gruppenarbeiten und Tests wurden 
im Selbststudium und online durchgeführt, so 
dass die Teilnehmer /-innen über den Sommer 
beschäftigt waren und sich die theoretischen 
Grundlagen aller Altersgruppen inklusive Tor-
warttraining erarbeiten konnten.

Im Herbst trafen wir uns alle zur ersten Prä-
senz-Einheit beim Heesseler SV und die Freude 
über „endlich mal wieder live mit Menschen“ 
arbeiten zu können, war groß. Leider hatte sich 
die Gruppe über den Sommer schon etwas dezi-
miert, aber der harte Kern hielt bis zum Schluss 
durch und freut sich nun über eine C-Lizenz.

3 Wochen Präsenzschulung – jeden Abend von 
18:30 bis 21:30 (außer freitags – da war dann 
mal frei) plus samstags von 09:00 bis 13:00 Uhr 
auf den Sportanlagen in Heessel und Dollbergen 
waren wirklich hart, manchmal auch verregnet 
und kalt. Aber sie waren vor allem ungemein auf-
schluss- und lehrreich und führten zu so man-
chem Aha-Erlebnis.

Einem einstündigen Theorieteil folgte immer die 
Praxis, denn die Wahrheit liegt nunmal auf dem 
Platz. Exemplarisch wurden Trainingseinheiten 
für verschiedene Altersklassen gezeigt, beson-
ders das Bambini-Training sorgte für große Hei-
terkeit unter den angehenden Trainern.

Auch Regelkunde durch einen erfahrenen 
Schiedsrichter und ein Ausflug in das Event-
management (wie organisiert man einen Fuß-
ball-Familien-Erlebnistag?) waren Bestandteil 
des Lehrgangs.

Unsere Ausbilder Alex und Özkan zeigten uns 
Trainer-Azubis, wie man mit unkompliziertem 
Übungsaufbau ganze Trainingseinheiten von 
Aufwärmen, Hauptteil bis Abschlussspiel gestal-
tet, ohne dauernd Hütchen neu zu arrangieren 
und immer wieder Tore schleppen zu müssen.
Insbesondere der Hauptteil „im Wettkampfmo-
dus“ kitzelte aus dem einen oder anderen noch 
fußballerisch aktiven Trainer-Azubi den Fußbal-
ler-Ehrgeiz heraus, so dass alle immer mit gro-
ßen Eifer, aber auch sehr viel Spaß bei der Sache 
waren.

Gegen Ende der Ausbildung wurden uns die 
Prüfungsthemen zugelost, und es wurde noch 
einmal sehr spannend. Jede(r) führte seinen 
Hauptteil als Generalprobe vor und musste sich 
der teilweise scharfen Kritik der anderen Teilneh-
mer und auch der Ausbilder stellen. So konnten 
wir alle noch etwas Feinschliff für unsere Ab-
schlussarbeit betreiben.

Am 06. November war es dann soweit: 
Abschlussprüfung in Theorie und Praxis in unse-
rer Halle in Heeßel. 

Etwas nervös (wie es sich gehört) sind wir in un-
sere Prüfungen gegangen, aber mit Bravour und 
großem Engagement haben wir alle bestanden.
Im Namen aller Teilnehmer bedanken ich mich 
bei allen Mitwirkenden beim Heesseler SV und 
beim TSV Dollbergen, die diesen Lehrgang schon 
vor zwei Jahren zu unseren Vereinen geholt und 
möglich gemacht haben. 

Ein großes Dankeschön geht an Kim, die uns Kaf-
femaschine usw. für den Prüfungstag zur Verfü-
gung stellte. 

Und ein ganz ganz großes Dankeschön an meine 
Frau, die uns am Prüfungstag mit Kaffee und Ku-
chen versorgte.

Andrés (Andi) Sierralta, Trainer D-Junioren



D2 FEIERT TOLLE SAISON!

Aus der Trainingsgemeinschaft E1 und E3 wurde 
die D2. Wie in den vergangen Jahren wurden die 
Spieler von Björn, Steffen und Peter trainiert. Mit 
einen Kader von 19 Jungs starteten sie in eine 
spannende Saison. 

Die Vorbereitung war sehr holprig, sie konnten 
kein Testspiel vor Saisonbeginn absolvieren. In 
den ersten Spielminuten der Saison gegen die 
Mannschaft von JSG Lehrte Ost II war die Nervo-
sität den Jungs deutlich anzumerken. 

Doch die Mannschaft wuchs über sich hinaus 
und feierte einen 4:1 Erfolg gegen diese starke 
Mannschaft. Auch gegen die nächsten Gegner 
gingen sie als Sieger vom Platz.

FußballFußball
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Mit 6 Siegen aus 6 Spielen und einem Torver-
hältnis von 36:8 wurde die D2 unangefochten 
Herbstmeister in ihrer Gruppe.

Neben der Meisterschaft freut sich das Trainer-
team ganz besonders über die gute Entwicklung 
der Jungs. Das Zusammenspiel wurde immer 
besser, die Teamleistung steigerte sich von Spiel 
zu Spiel und der Spass war deutlich zu spüren. 

Ein großer Dank auch an die Eltern, sie unterstüt-
zen die Mannschaft bei Heim und Auswärtsspie-
len immer tatkräftig.

Peter Grimm

D1 IM KAMPF UM PUNKTE

Die Zwangspause, die uns Corona im Winter 
20/21 bescherte, eine gesamte Wintersaison 
ohne Hallentraining, ohne Treffen, ohne Sport, 
hatte auf das Team keine guten Auswirkungen.

Erst im Frühjahr konnten wir wieder draußen mit 
eingeschränktem Training weitermachen. 

Kurz vor der neuen Saison verließen zwei Spieler 
unerwartet das Team. Das waren ebenfalls keine 
guten Voraussetzungen für die nun vergangene 
Spielzeit. 

Zum Glück kamen auch unerwartet andere Spie-
ler wieder zurück. Doch letzten Endes konnten 
die Jungs um Kapitänin Rebecca lediglich einen 
Punkt erkämpfen. 

Aber: Diese Mannschaft steckt nicht auf und 
versucht immer alles zu geben. Und das ist das 
Wichtigste.

Andrés (Andi) Sierralta, Trainer D1-Junioren



FußballFußball

1312

E1 / E2 - NEUE SAISON

Eine neue Spielzeit bringt immer aufregende 
Neuerungen und neue Herausforderungen für 
alle Beteiligten mit sich. So auch die Saison 
2021/2022. Für den Jahrgang 2011 hieß es zum 
Ende der abgelaufenen Saison Abschied neh-
men von ihrem bisherigen Trainerinnen-Duo Mia 
und Jako. An dieser Stelle nochmals vielen Dank 
für euer Engagement. Für unsere 2012-Kids 
stand der Leistungsvergleich mit neuen Mann-
schaften in einer neuen Altersklasse an.

Insbesondere im Amateurfussball sind ehren-
amtlich tätige Trainer/innen Mangelware und so 
stand auch diese Saison die immer wiederkeh-
rende Herausforderung auf Mannes ToDo-Liste, 
einen Trainerstuhl neu zu besetzen. 

Nach reiflichen Überlegungen hat sich das Trai-
nerteam des Jahrgangs 2012 bereit erklärt, alle 
Kinder der Jahrgänge 2011 und 2012 zu be-
treuen. So sind wir mit mehr als 25 Kindern mit 
sehr unterschiedlichem Leistungsvermögen 
gemeinsam in die neue Saison gestartet. Wäh-
rend die Kinder freudig und engagiert auf dem 
Platz trainiert haben, gab es jedoch hinter den 
Kulissen noch einiges zu tun. Bekommen wir ge-
nug Spenden für neue Trikots zusammen? Gibt 
es vielleicht mal neue Bälle? Das waren nur die 
wichtigsten der vielen Dinge, um die es sich zu 
kümmern galt.

Dank der sehr großzügigen finanziellen Unter-
stützung der Hannoverschen Kaffeemanufaktur 
aus Heessel und den vielen Sponsoren konnten 
wir für unsere Kinder fantastische neue Trikots 
und neue Bälle beschaffen. Vielen, vielen Dank 
nochmals an alle, die mit finanzieller oder ma-
terieller Unterstützung zum Erfolg der E1 in der 
Kreisliga (höchste Spielklasse) und E2 beigetra-
gen haben. Ohne Euch wäre das alles nicht mög-
lich gewesen.

Um allen Kindern bestmöglich gerecht werden zu 
können, haben wir uns in Abstimmung mit Man-
ne für eine Einteilung der Mannschaften nach 
Leistungs- und Entwicklungsstand entschieden 
und auf die strikte Trennung nach Jahrgängen 
verzichtet. 

Die E 1 besteht aktuell fast ausschließlich aus 
Spielern der Jahrgänge 2011 und 2012, die 
auch in den Auswahlmannschaften des NFV ak-
tiv sind. Die Mannschaft spielte in der Kreisliga 
famos auf, gewann bis dato fast alle ihrer Spiele 
souverän und überzeugend und musste sich nur 
im Schlussspurt einmal geschlagen geben. Mit 
Platz 2 ging es dann in die leider sehr, sehr lange 
(Corona-) Winterpause. 

Das Trainerteam bedankt sich bei der HKM

Unsere Jungs und unser Mädchen der E 2 sind in 
der 2. Kreisklasse angetreten und haben im Lau-
fe des Halbjahres etwas durchwachsene Leis-
tungen gezeigt. Wenn man jedoch bedenkt, dass 
einige Kinder erst kurz vor der Saison mit dem 
Fussball spielen angefangen haben, kann man 
auf das Erreichte zu Recht stolz sein. Weiter so!

Die E 1 stellt ihre neuen Trikots vor

Euer Trainerteam freut sich auf das zweite Halb-
jahr mit Euch, liebe Eltern, liebe Kinder. Bleibt auf 
und neben dem Platz weiter so engagiert!

Viele Grüße
Euer Trainerteam

Die E 2 präsentiert ihre neuen Trikots

Heizung |Sanitär | Solartechnik

Eickhoop 23
31303 Burgdorf
Tel 05136 46 72
Mobil 0171 413 03 02
ralfdamker@t-online.de

Staatl. gepr. Versorgungstechniker
Gas- und Wasser Installateurmeister
Heizungsbaumeister

Ralf Damker GmbH
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UNSERE BAMBINIS

Gefährliche Bergwanderung 
mit vielen Hindernissen

Zwei unserer Kids in der Pause

Abschlusskreis am Ende der Spielstunde

Der Superball und unsere neuen Fußbälle
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SPO(r)TLIGHT
präsentiert von

Dorfgans Ida
 

Familie Piefke ist im März im Paulsfeld 1 eingezogen. Im Mai lief 

Sandra und Katharina im Paulsfeld ein Graugansküken zu. 

Es ließ sich nicht klären, wo ihre restliche Familie war. Familie 

Piefke tauften sie "Ida" und haben sie aufgezogen und nun lebt 

sie teils bei ihnen, teils frei im Dorf. 

Es gab schon mehrere gut gemeinte "Rettungsaktionen", zuletzt 

gestern, wo hilfsbereite und tierliebe Besucher im Heisterkamps-

weg sie als vermeintlich hilfloses Tier zur "Vogelaufzuchtstation" 

bringen wollten. 

Meine Hannah kam zufällig vorbei und klärte die beiden Frauen 

auf, die schon mit einer Decke versuchten, Ida in den Kofferraum 

ihres Autos zu befördern. 

Ob das dann am Ende der eigene Backofen geworden wäre,  

glaube ich nicht, aber wer weiß?! 

Ida hält sich gern auf dem oberen Moormühlenweg, dem oberen 

Heisterkampsweg und dem Verbindungsweg Rohrkampsweg und 

Heisterkampsweg auf. 

Die zeitweiligen Pfützen bei Wackermanns haben es ihr angetan. 

Sie kann fliegen! 

Unser neuer Vorstand

Jahreshauptversammlung 2020



Für ihre 18. Jahrestour suchten sich die Mon-
tagsradler, die HSV-Ex-ÜFÜ-Kicker,  eine 
besondere Herausforderung aus.  Im Visier der 
Montagsradler diesmal der Ruhrtal-Radweg vom 
sauerländischen Winterberg zur Ruhr-Mündung 
nach Duisburg. 

Die Planungen glichen schon einem Hinder-
nis-Lauf

Bedenken, ob Corona die Fahrt mangels Verfüg-
barkeit der Hotels gefährden könnte, wurden im 
Laufe der Zeit durch sinkende Inzidenz-Werte 
zerstreut. Auch die bange Frage, macht  die Ju-
li-Flutkatastrophe  Strecken des Weges unpas-
sierbar, wurde früh positiv beschieden. Bereits 
vier Wochen vorher stand fest, der Radweg ist 
komplett wieder hergestellt und frei gegeben.

Doch dann gab's Probleme mit der Bundesbahn. 
Der für die Anreise  von Hannover nach Dortmund 
bereits gebuchte IC wurde gecancelt. 

Regionalzüge mit vierfachem Umsteigen waren 
das Ersatzangebot. Als dann noch kurz vor dem 
Start  der Bahn-Streik die Anreise per Zug total 
unsicher machte, organisierten die Montagsrad-
ler die Fahrt nach Winterberg mit  PKW und Fahr-
radanhänger. Dadurch verdoppelte sich fast der 
An- und Abreise-Aufwand, doch die erlebnisrei-
che Tour durch Höhen und Tiefen der  Ruhrland-
schaft  entschädigte schließlich um ein Vielfa-
ches. 

Perfekter Start in Winterberg zur 1. Etappe bis 
Meschede (42 km)

2. Etappe: Von Meschede nach Fröndenberg (61 
km)

Diese 3. Etappe war etwas ganz besonderes. Sie 
war wohl die schönste und abwechslungsreichs-
te, aber auch die schwierigste Strecke.

Ursprünglich mit 87 km geplant, wurden am Zie-
lort Kettwig 110 km registriert.  Auf diesem Stre-
ckenabschnitt konnte man die Schäden der Flut-
katastrophe noch erahnen, in den Bäumen und 
Sträuchern am Ufer der Ruhr hingen in gut zwei 
Metern Höhe noch Reste von Treibgut. Unvor-
stellbar im nach hinein, welche Zerstörungskraft  
die Flut entwickelte, insbesondere beim Radeln 
auf wiederhergestellten Wegen, durch eine jetzt 
friedliche Ruhrlandschaft. 

Allerdings fehlten an mancher Wegegabelung 
noch  eindeutige Wegweiser, was zwangsläufig 
zu Umwegen führte. Mehr als  10 Stunden ver-
brachten die Montagsradler auf dieser eindrucks-
vollen Etappe. Allerdings nicht nur auf dem Rad. 
Denn die Seenlandschaft des Ruhrtales lud auch 
zum Verweilen ein, der Hengstey-See unterhalb 
der Hohensyburg, der Harkort-See mit dem Ruhr-
viadukt bei Herdecke, der Kemnader See bei Wit-
ten-Herbede und schließlich der Baldeney-See, 
die Freizeitoase des „Ruhrpotts“. 

Aus Heeßel waren in diesem Jahr dabei, die Mon-
tagsradler Werner Brings, Manfred Golomb, Hel-
mut Höffler, Hans-Jürgen Jetten, Klaus Rommel 
und Holger Steppuhn. Egon Gerlach, aus dem 
ostwestfälischen Bad Lippspringe angereist, 
komplettierte die Radlertruppe zur 18. Jahres-
fahrt.   

Nach einer problemlosen Fahrt zum Winterber-
ger Bahnhof, wo die Pkw samt Anhänger  kos-
tenlosen Parkplatz fanden, konnte  planmäßig 
und bestem Radler-Wetter gestartet werden. Bei 
zunächst schwierigem Radweg-Belag (überwie-
gend Schotterpiste) ging es doch unfallfrei zum 
Ruhrkopf,  auf dem die  Ruhr in 666 Meter Höhe 
entspringt. 

Vorbei an Ski-, Rodel- und Biker-Abfahrten sowie  
durch das idyllische Rosendorf Assinghausen, 
erreichte das Team das erste Etappenziel Me-
schede, die Kreisstadt am Henne-Stausee. 

Der Henne-Stausee mit seinen vielseitigen Frei-
zeiteinrichtungen war die erste Station auf der 2. 
Etappe nach Fröndenberg. Durch den Naturpark 
Arnsberger Wald führte die Route nach Arns-
berg, dem Eingangstor zum Sauerland. Sehens-
wert die pitoreske, mittelalterliche Altstadt mit 
Schlossberg und imposanter Schlossruine. 

Nach  einer Rast im Cafe des  Sauerland-Muse-
ums ging es entlang der Ruhr nach Fröndenberg, 
der Stadt der Kettenschmieden, bekannt durch 
die Herstellung besonders schwerer Eisen-Ge-
flechte, wie Schiffs- und Ankerketten. 

3. Etappe: Von Fröndenberg nach Essen-Kettwig 
(110 km)

Eine kurze Verschnaufpause gab es auch beim 
Übersetzen mit der Ruhrtal-Fähre „Hardenstein“ 
zwischen der Schleuse Herbede und der Bur-
gruine Hardenstein. Erst gegen 20 Uhr war der 
Kraftakt der Tagestour gemeistert, das Ziel in Es-
sen-Kettwig erreicht. 

1918

MontagsradlerMontagsradler

18. JAHRESTOUR: RUHRTALWEG
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BasketballMontagsradler

4. Etappe: Von Essen-Kettwig nach Duis-
burg-Ruhrort (35 km)

Bestens erholt ging es in die letzte Etappe zur 
Ruhrmündung nach Duisburg-Ruhrort. 
Dabei stellte sich  die Streckenführung  durch 
Mühlheim noch einmal als besonderes Highlight 
heraus. Hier schlängelt sich der Ruhrtalradweg 
14 km unmittelbar an der Ruhr entlang, durch das 
Stadtgebiet und dem  ehemaligen Landesgar-
tenschau-Gelände, vorbei am Wasserturm-Mu-
seum, dem Mühlheimer Wahrzeichen.

Im  Duisburger Hafenbereich konnte allerdings 
nur ein Blick auf die Ruhrmündung geworfen 
werden, weil wegen umfangreicher Bauarbeiten 
die Zufahrt auf dem Radweg versperrt war. 
Nachdem der Bahn-Streik zwischenzeitlich en-
dete, verlief die Zugfahrt nach Winterberg und 
auch die Autoheimreise störungsfrei.

Die EX-ÜFÜ-Kicker, die inzwischen ein Durch-
schnittsalter von 77 Jahren aufweisen, been-
deten auch ihre 18. Jahrestour durch die Höhen 
des Sauerlandes und die Tiefebene des Ruhrta-
les putzmunter. 

Text: Egon Gerlach 

Organisatoren der Fahrt: Werner Brings und Egon 
Gerlach 
Routenleiter unterwegs: Manfred Golomb

#GIRLSONCOURT

#Girls on court – Hast du Lust auf Basketball?
Der Bereich des Mädchenbasketballs ist leider 
immer noch in vielen Sportvereinen in Deutsch-
land unterrepräsentiert, da trotz mehrerer 
Projekte wie z.B. „Come on girls – Let's play 
basketball“ zu wenig entsprechende Ange-
bote vorhanden sind. Oft liegt es daran, dass 
sich keine Trainerinnen oder Trainer für den 
Mädchenbereich finden oder sich die Vereine 
aufgrund des knappen Personals hauptsächlich 
auf den Jungenbereich konzentrieren. Deshalb 
beträgt der Anteil der weiblichen Jugendlichen 
im Basketball auch nur 25%!
(Quelle: Deutscher Basketball Bund)

Nicht aber beim Heessler Sportverein!

Hier gibt es seit Oktober 2021 wieder eine 
Mädchen Basketball-Mannschaft im Alter bis zu 
12 Jahren. Nancy Leibrandt – selbst ehemalig 
aktive Basketball-Spielerin beim HSV – hat sich 
als Trainerin dafür eingesetzt und nimmt selbst 
das wöchentliche Testen, aufgrund der neuen 
Corona-Bedingungen 2G+ in Kauf, um auch wei-
terhin das wöchentliche Training für die Mädels 
anbieten zu können.

Hier lernen die Mädchen das „Dribbeln“, „Ab-
stoppen“, „Passen und Fangen“, „Korbwurf“, 
„Korbleger“ und „Frau-Frau-Verteidigung“ .

Im November 2021 gab es vom Niedersächsi-
schen Basketball Verband ein Mini-Förderpaket 
mit diversen Materialien für den Trainings- und 
Spielbetrieb für die Mädchen-Mannschaft des 
HSV mit Leibchen, Basketbällen und Netzen.

Die Mädchen haben selbstverständlich die „Ge-
schenke“ sofort ausprobiert und in ihr wöchent-
liches Training integriert (siehe Fotos).
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Interessierte Mädchen sind in der Mädchen 
Basketball-Mannschaft des Heesseler Sportver-
eins herzlich willkommen!

Das Training findet in der Regel immer dienstags 
von 15:30 Uhr bis 16:45 Uhr in der Halle der 
Astrid-Lindgren-Grundschule statt.

Zudem soll es auch in der nächsten Saison 
wieder eine gemischte Gruppe für die Kleinsten 
- die BasketBALLkids, für Kinder bis 8 Jahren - 
geben. 

Diese trainieren freitags von 15:00 Uhr bis 
16:15 Uhr in der Astrid-Lindgren-Grundschule.

Die einzige „ Voraussetzung“ hierfür ist die Fä-
higkeit einen Ball fangen zu können, dieses und 
vieles mehr lernt man bei den Ballkids von Birgit 
Wilz montags zwischen 16:30 und 17:30 Uhr. 

DAMEN 3 X 3 BASKETBALL

3×3 Basketball –Von der Straße zu Olympia

Testspiel der Damen Nationalmannschaft in 
Heessel 

3×3 bedeutet 3gegen3 mit SchiedsrichterIn 
auf einen Korb mit einer Angriffszeit von nur 12 
Sekunden, die auch nach einem Korberfolg so-
fort neu gestartet werden. So entsteht das faire, 
schnelle und dynamische Basketball-Spiel. 

Die Spielform 3×3 bringt Basketball aus der 
Halle auf öffentliche Plätze und in spektakuläre 
Locations. 

Mit dem begleitenden Show- oder Musikpro-
gramm und den individuellen Wettbewerben 
wie Dunking Contest oder Shoot-Outs entstehen 
urbane Events mit höchstem Unterhaltungswert 
für die Zuschauer.
Am 28. August 2021 fand – angesichts der 
Schlechtwetterlage – kurzfristig ein Testspieltag 
der deutschen Damen 3x3-Nationalmannschaft 
gegen die Ukraine in der Heesseler Halle statt. 
Diese Veranstaltung musste – aufgrund von Co-
rona – leider unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
veranstaltet werden. Die DBB-Damen gewannen 
zwei von vier Spielen. Direkt nach dem Wochen-
ende in Heessel ging es, als letzte Kadermaß-
nahme, zu einem Turnier nach Montreal. Bei den 
anschließenden Europameisterschaften in Paris 
gewann die Auswahl der Deutschen sensatio-
nelles Silber.

Seit den Olympischen Sommerspielen in Tokio 
2020 ist mit 3x3 eine neue Basketballdisziplin 
olympisch. Aber was ist 3x3?

Woher kommt 3x3?
„Bereits kurz nach der Erfindung des Basket-
balls suchten Spielerinnen und Spieler nach 
Möglichkeiten, Basketball auch außerhalb von 
Sporthallen und Trainingszeiten zu spielen.
Zu Beginn wurde oftmals auf provisorische und 
selbst konstruierte Basketballkörbe gespielt. 
Neben dem Spiel 1gegen1 hatte sich schnell 
das Spiel 3gegen3 etabliert, da es bereits viele 
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Elemente des Basketballspiels enthält. 
Im Laufe der Zeit entstanden immer mehr 
Spielfelder oder Korbanlagen, gerade in Städten 
der USA und es entwickelte sich die Streetbas-
ketball-Bewegung. In Verbindung mit Rap-Musik 
und einem eigenen Kleidungsstil wurde diese 
Form von Basketball zu einem Boom speziell in 
den ärmeren Vierteln der Städte. In den 1990er 
Jahren schwappte diese Welle auch nach 
Deutschland und Europa. 

Heute hat sich Basketball 3gegen3 weltweit 
als fester Bestandteil der Sportwelt und Teil der 
Jugendkultur etabliert. Allerdings sind die Spiel- 
und Organisationsformen sehr unterschiedlich. 
3gegen3 Basketball wird von Vereinsspielern 
und Vereinsspielerinnen bis hin zum Profi eben-
so gespielt, wie von Sportlerinnen und Sport-
lern, die gezielt nur diese Spielform als Sport 
oder Hobby betreiben. Im Freizeitsport ist es die 
am weitesten verbreitete Spielform.“

Die Organisation

„Der internationale Basketballverband FIBA und 
die nationalen Basketballverbände haben die-
ser Spielform in den letzten Jahren große Auf-
merksamkeit gewidmet. Nach dem und durch 
das Erreichen der Aufnahme in die Olympischen 
Spiele wird das auch in Zukunft so bleiben. [...] 

Die Organisation erfolgt dabei zeitgemäß voll-
ständig online und alle Ergebnisse münden in 
ein globales Punktesystem, in dem sich einzel-
ne Athleten/innen national und international 
vergleichen können. [...]“ Jeder Spieler orga-
nisiert sich selber und sammelt autark eigene 
Ranglistenpunkte. Man braucht keine überge-
ordnete Organisation und auch kein Vereinswe-
sen mit seiner festen Struktur. 

So kann man mit wechselnden Mitspielern aus 
aller Welt an Turnieren teilnehmen.

Die Regeln

Gespielt wird 3x3 auf einem offiziellen Halbfeld 
auf einen Korb. Das Spiel ist im Vergleich zum 
Streetball wesentlich schneller. Jedes Team 
hat nur 12 Sekunden Zeit, um einen Angriff 
abzuschließen. Nach einem Korberfolg geht das 
Spiel sofort weiter wodurch Angriff und Verteidi-
gung sich in kürzester Zeit umstellen müssen. 
Der Ball muss nach Ballbesitzwechsel durch 
Korberfolg oder Ballverlust hinter die Distanz-
linie – gleichbedeutend mit der3-Punkte-Linie 
im Basketball – bewegt werden, „[...] darf aber 
bereits auf diesem Weg wieder verteidigt und 
ggf. „geklaut“ werden. 

Es gibt klare international verbindliche Regeln 
für Fouls und Freiwürfe und das Spiel wird von 
Unparteiischen geleitet. Gespielt wird nur eine 
Spielperiode, wobei entweder ein Zeit- oder ein 
Punktelimit erreicht wird (bspw. 15 Minuten 
oder 15 Punkte). 

In offiziellen Turnieren wird eine Periode von 
10 Minuten Nettospielzeit gespielt. Das Spiel 
endet vorzeitig, wenn ein Team 21 Punkte erzielt 
hat. Feldkörbe und Freiwürfe werden dabei mit 
einem Punkt, Treffer von hinter der Distanzlinie 
(s.o.) mit zwei Punkten gewertet. 

Für das Spiel 3x3 wurde ein spezieller und von 
der FIBA lizensierter Spielball eingeführt, der die 
kleinere Größe 6 aber das größere Gewicht des 
7er Balls hat.“ 
(Zitierte und gekürzte Fassung vom Deutschen 
Basketball Bund)

Was hat das mit uns zu tun?

Gerade in der heutigen Zeit ist durch Corona - 
Impfstatus und Testen - die Anwesenheit der 
aktiven Mitglieder beim Training sehr unstet. 
Der Saison-Punktspielbetrieb während der 
Wintermonate zur Haupterkältungszeit, pausiert 
nun zum dritten Mal. 

Ungewiss ist, ob die Saison nun, ebenfalls 
zum dritten Mal abgebrochen wird. 3x3 findet 
draußen und primär im Sommer statt. Vielleicht 
müssen wir als Trainer und Verantwortliche in 
unserem Verein auch dort Anknüpfen und ande-
re Wege gehen?

Genauso wie sich langsam aber sicher Beach-
volleyball, Skateboarden, Surfen, Klettern und 
3x3 als Trendsport in Olympia etabliert, wäre es 
nicht denkbar, - da wo wir es können, diese in 
unser Repertoire aufzunehmen? In der Basket-
ballsparte gäbe es Wege diese in unser Training, 
ganz selbstverständlich jedoch z.Z. nur indoor 
aufzunehmen. 

Bei Interesse meldet Euch bei Nancy Leibrandt 
und wer weiß vielleicht finden wir gemeinsam 
einen Weg.
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Sportfest 2021Kickboxen

KICKBOXER*INNEN DES HSV

Ring frei für Runde 2: Wir sagen Corona den 
Kampf an!

Seit dem Start der Kickboxer*innen des HSV ist 
schon einige Zeit vergangen, aber trotzdem ent-
steht auch dieser Artikel -genau wie der vorhe-
rige- im Schatten der Corona-Einschränkungen. 
Aber nicht mit uns! Wir sagen Corona den Kampf 
an und haben uns impfen lassen! 
Dadurch war es dieser tollen Gruppe an Sportle-
rinnen und Sportlern trotz der vielen Einschrän-
kungen möglich, gemeinsam jeden Donnerstag 
ab 18:45 Uhr in der Sporthalle Heessel zu 
trainieren. 

In jeder Trainingseinheit arbeiten wir schwer-
punktmäßig an Fitness, Ausdauer, Kraft, Mobi-
lität und/oder den Techniken des Kickboxens 
(K1). Beim Aufwärmen oder beim Trainieren 
mit einem Partner/einer Partnerin, jede/r ist top 
motiviert und bereit zu lernen.

Zu Unrecht hat der Kampfsport einen schlech-
ten Ruf. Dies merken selbst Anfänger recht 
schnell. Denn es geht nicht darum dem Gegen-
über weh zu tun (wie viele vielleicht glauben) 
oder in Bud Spencer-Manier „die Hucke vollzu-
hauen“, vielmehr ist das Gegenteil der Fall. 

Ernsthafte Verletzungen sind sehr selten (blaue 
Flecke sind keine ernsthaften Verletzungen). 
Dazu trägt auch die notwendige Schutzausrüs-
tung bei.

Bei Interesse am Kurs oder Fragen meldet Euch 
einfach bei mir. 
Viele Grüße
Euer Sascha
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Thomas Nuhn
Gasheizungsbau- und Sanitäranlagenbau

Heisterkampsweg 20 • 31303 Burgdorf
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Ihr Fachmann
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Hier könnte Ihre Werbung stehen!

HSV ECHO
Anzeigenpreise für 4 Ausgaben

(Format DIN A4 hoch, 28-40 Seiten, Bilderdruck, 
4c, Auflage 2.000 bis 2.500 Stk.)

Rückseite, 1/1, 4c 950,00€

1/1 Seite innen, 4c 750,00 €

1/2 Seite innen, 4c 450,00 €

1/3 Seite innen, 4c 375,00 €

1/4 Seite innen, 4c 300,00 €

WERBUNG IM ECHO

ZEITSPIEL
präsentiert von2022

13
MRZ HSV 1. Herren - 

	 TSV Stelingen
			   15:00 Uhr

Mellendorfer TV - 
	 HSV 1. Herren		
			   12:00 Uhr13

FEB

27
MRZ HSV 1. Herren -

	 VfL Bückeburg
			   15:00 Uhr

20
MRZ TuS Sulingen -

	 HSV 1. Herren
			   15:00 Uhr

06
MRZ SC Hemmingen Westerf. -

		  HSV 1. Herren
			   15:00 Uhr

TSV Germania Haimar D. -
	 HSV 2. Herren		
			   14:00 Uhr20

MRZ

HSV 2. Herren -
	 SV Uetze 08			 
			   13:00 Uhr27

MRZ

TSV Wettmar -
	 HSV 2. Herren		
			   15:00 Uhr03

APR

FC Burgwedel -
	 HSV 2. Herren		
			   15:00 Uhr24

APR
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VorlesegeschichteVorlesegeschichte

Hallo,

ich heiße Fredi und bin eine Feuerwanze. Ich bin klein und schwarz/rot und sehe ein bisschen 

aus wie ein eckiger Marienkäfer. Marienkäfer findet jeder süß, mich leider nicht Ich bin im 

Herbst in die Heesseler Sporthalle gezogen. Da ist immer voll was los und schön warm ist es 

auch. Junge und ältere Menschen, mal viele und mal wenige Menschen, mal laut und mal leise. 

Da kommt mir eine super Idee...

Ich wohne rechts hinten in der Ecke zwischen den Stoffsäckchen. Da ist es echt gemütlich. 

Vor drei Wochen ist es richtig gefährlich geworden für mich. Die Übungsleiterin vom Kin-

derturnen hat mich früh am Morgen als ich noch geschlafen habe, mit der Kiste in die Mitte 

der Halle gestellt. Jedes Kind hat sich ein Säckchen genommen und hat damit gespielt. Dann 

hat Stella mich entdeckt. Große Aufregung! Sie hat mich aus der Kiste geholt und auf den 

Hallenboden gesetzt. Alle Kinder wollten sehen, ob ich krabbeln oder gar fliegen kann. 

Erst war ich total erschrocken, aber dann bin ich losgekrabbelt und habe gezeigt, was ich al-

les kann. Zuerst haben die Kinder mir nur zugesehen, aber dann wollten mich alle anfassen. 

Wie könnte die Geschichte weitergehen, was fällt Fredi ein, was passiert?

Fällt dir ein Ende der Geschichte ein?

Das war mir dann doch zu viel. Ich habe meine Flügel ausgebreitet, bin losgeflogen, habe 

noch einen kleinen Zwischenstopp auf Stellas Hand gemacht und bin schnell im Gerä-

teraum verschwunden.  

Das war ein echtes Abendteuer. Von nun an habe ich besser aufgepasst und mir den Sport 

nur noch von weitem angesehen. Dann plötzlich war absolute Ruhe. Kein Mensch kommt 

mehr in die Halle, Weihnachtsruhe. Was ist das denn? Nach ein paar Tagen ist mir sooooo 

langweilig. Ich überlege, was ich machen kann.  

Fredi, die Feuerwanze

Schick uns dein Ende gerne per Mail an echo@heesseler-sv.de
Das schönste "Ende“ wird mit einer kleinen Überraschung belohnt und im nächsten Echo gedruckt.

Zeichnung von Franz Buchholz



Im letzten Echo war die Heeßeler Ortsfeuerwehr 
leider sehr gründlich, sodass nicht viele Matsch-
flecken vom Edeka Gran Schlamm übrig gebllie-
ben sind.

Wenn ihr trotzdem alle 2 Flecken gefunden habt, 
dann habt ihr gut aufgepasst!

Welche Pudelmütze unterscheidet sich von den 
anderen? Kreise ein!

Finde die Namen der 12 Monate waagerecht, 
senkrecht und diagonal im Buchstabengitter!
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HSV-QuizHSV-Quiz

GRAN SCHLAMM - LÖSCHTEUFEL

PUDELMÜTZEN

MONATSSUCHE



MitgliederWerbung Trotz niedriger Zinsen
gute Chancen für Ihre
Altersvorsorge! Verbin-
den Sie die attraktiven
Möglichkeiten einer
Rentenversicherung
mit der Anlage in
Investmentfonds.
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Selin Bakr
Till Bartels
Hubert Bauer
Hannes Bode
Tjorge Bohle
Nona Bornhöfft
Ben Burmeister
Jonas Busse
Bob Cole
Ben Dahlgrün
Furkan Daskaya
Kanisha Eccles
Finnley Eccles
Yousef El-Kadi
Marcel Gaebke
Carla Evie Gbery
Amelie Gläser
Zoe Goertner
Julia Greda
Jian Grimm
Leon Groß
Maria Clara Gudzuhn
Valentina Gudzuhn
Benedikt Hanke
Jarno Hartmann
Jesko Hartmann
Sebastian Hecht
Carlotta Hecht
Ida Hinz
Jamilio Höper
Lenja Husslik
Tom Noah Jennrich
Joy Jonas
Lino Karnath
Aurora Kautz
Elia Kelloglu
Felix Kirmse

Marius Knabenschuh
Eric Kronfeld
Kim Kirsten Krüger
Wiktor Krupa
Ignacy Krupa
Marie Kues
Noah Kühn
Klaus Lange
Louise Mglius
Tobin Mispagel
Phil Mispagel
Kamal Mohammad
Paul Mühlhausen
Henriette Müller
Elias Neumann
Jenny Nguyen
Maximilian Nordmann
Nadia Ojdowska
Sara Oldendorf
Andrea Ostermann
Amara Oynak
Jan Peters
Titus Pleines
Karsten Reddin
Louis Philip Regul
Jan Lennard Rode
Neo Rotermund
Vianne Schäfer
Luan Sellemann
Edwin Sellemann
Aaron Siele
Timo Steinecke
Julius-Nicolas Straßer
Sophia Sturm
Jannis Sturm
Lenny Thienel
Van Nang Tran

Pia von Mitschke-Collande
Mina Wege
Emma Wehlage
Benedict Wiese
Enno Willardt
Emil Lorenz Willoh
Paul David Willoh
Antonia Wolff
Theresa Zapf
Ellie Zeiser



Fußball Saison 2021/22Jugendfußball Saison 2021/22

Mannschaft Trainer Telefon E-Mail Training

1. A-Junioren
Jhg. 2003/04

Manne Sturm 1071 / 2127712 manfred.sturm@heesseler-sv.de Uhrzeit bitte erfragen

1.B-Junioren
Jhg. 2005/06

Sebastian Schmidt 
Benjamin Grund
Uwe Riccardi

0162/4162068 
0177/7439218
0174/1817524

sebastian.schmidt1986@gmx.de 
bennygrund@web.de
u.riccardi@tus-altwarmbuechen.com

Heeßel - Do 18:00
& Altwarmbüchen

2.B-Junioren
Martin Drießlein
Olaf Herzog

0171/1459264
0170 / 7038720

wookie@wookie.de
olaf.herzog1@web.de

Heeßel -Do 18:00 

3.B-Junioren
Michael Meinhardt
Max Weigmann

m.meinhardt@tus-altwarmbuechen.com

m.weigmann@tus-altwarmbuechen.com 

Altwarmbüchen
Uhrzeit bitte erfragen

1.C-Junioren 
Jhg. 2007

Nils Kühnen
Ole Rottmann

0511/6062288
o.rottmann@tus-altwarmbuechen.com

Altwarmbüchen
Uhrzeit bitte erfragen

2.C-Junioren
Jhg. 2007/2010

Thomas Grieger
Marcus Meinhardt

0152/24268580
0163/8272042

t.grieger@tus-altwarmbuechen.com
ma.meinhardt@tus-altwarmbuechen.com

Altwarmbüchen
Uhrzeit bitte erfragen

3.C-Junioren
Holger Runne
Leonard Hunte

0171/1459264
0157/37524664

runne.holger@gmail.com
m.hunte@t-online.de

Heeßel -Mi 17:15
Heeßel - Fr. 16:30

1.D-Junioren
2009/2010

Andrès P. Sierralta
Karl Pitzler

0151/22844128
0171/8688017

melseban@gmail.com
karl.pitzler@gmx.de

Lippold - Mi 16:30 
Heeßel - Fr 16:30

2.D-Junioren
Björn Clemen
Peter Grimm

0177/6593430
0174/3171445

bjoernclemen@t-online.de
pete71rv@yahoo.de

Lippold Mo, Do 17:15

1.E-Junioren
Jhg. 2011/2012

Sascha Schatschneider
Ingo Schmidt

0160/96850577
0512/09407546

 sascha.schatschneider@gmx.net
schmidt1904@icloud.com

Heeßel - Di,Fr 16:30

2.E-Junioren
Sascha Schatschneider
Ingo Schmidt

0160/96850577
01520/9407546

sascha.schatschneider@gmx.net
schmidt1904@icloud.com

Heeßel - Di,Fr 16:30

1. F-Junioren
Jhg. 2013

Ronny Wagner 0151/23963646 ronny_wagner@htp-tel.de Lippold - Di 17:00

2.F-Junioren
Jhg. 2014

Karsten Jesche
Nils Wendland

0151/46337845
0172/5459573

karsten.jesche@googlemail.com
nilswendland@arcor.de

Lippold - Do 17:15 

G-Junioren
Jhg. 2015/2016

Thorsten Westing
Manne Sturm

0176/62153133
0171/2127712

thorsten.westing@gmx.de
manne.sturm@t-online.de 

Heeßel - Do 17:00

Bambini Manne Sturm 0171/2127712 manne.sturm@t-online.de Heeßel - Do 17:00

Damen 11er Steffen Bachert 0151 / 15592624  s.bachert@yahoo.de 
Otze - Mo 19:00 Uhr
Heeßel - Mi 19:00

B-Juniorinnen 
Jhg. 2005/06

Ulf Töteberg
Tanja Kühle

0162/2390318
0157/38759880

ulf.toeteberg@web.de
m.t.kuehle@t-online.de

Heeßel - Mo, Mi 17:30

C-Juniorinnen
Jhg. 2007/2008

Stefan Kautz
Tayyar Duran
Anke Schnoy

0151/15712235
0152/03455872
0151/29150521

2000eep@gmx.de
t.duran2083@gmail.com
anke.schnoy@heesseler-sv.de

Heeßel - Mi 17:00 

Torwart-Training
Jörg Canisius 
Roland Epp
Katharina Schnoy

0172/2059243 
0177/6136390
0171/1655168

joerg.canisius@freenet.de 
roland.epp@kabelmail.de
k.schnoy@t-online.de

Heeßel - Mi 18.00

Mannschaft Trainer Telefon E-Mail Training

1. Herren
Martin Mohs
Gerome Völger

0173 / 6175180
0176/24301055

martin.mohs@nfv.de
geromevoelger@web.de

Heeßel - Di, Do, Fr 
19:00

2. Herren Sascha Trauthwein 0177/5006618 sascha-trauthwein@mail.de Heeßel - Di, Do 19:30

Altherren ab 
32 Jahre

Dennis Dombrowski
Benjamin Öser

0160/94831332
04281/7954

dennis.dombrowski@gmx.de
benjamin.oeser@freenet.de

Heeßel - Mi 19:00

Ü40 I
ab 40 Jahre

Ingo Willardt
Dr. Benjamin 
Schulze

0171/2200544
0151/43209566

ingo.willardt@gmx.de
benjamin@schulzefamily.de

Heeßel - Mo 19:15

Ü40 II
Marc Rosenmeyer 
Markus Hallwig

0171/38322353
0173 / 9512319

m.rosenmeyer@seiden-grohn.de
markus.hallwig@kabelmail.de

Heeßel - Mo 19:15

Ü50
ab 50 Jahre

Haluk Seyhanoglu 
Frank Ziesche

0172/5446945 
0177/2587529

haluk@seyhanoglu.com 
frank.ziesche@web.de

Heeßel - Mo 19.15

ANSPRECHPARTNER
Spartenleiter:  - /-
Verantwortlicher Gesamtbereich Fußball 
Koordinator mit den anderen Sparten des Heesseler SV
Ansprechpartner für  den  Bereich  D.-  und  G.-Junioren  (4-12 Jahre)

Juniorenobmann und stellv. Spartenleiter: Manfred Sturm
Ansprechpartner Bereich C- bis A-Junioren (13-18 Jahre)
Passangelegenheiten im Jugendbereich
Verantwortlicher Sponsoring Jugendbereich

05136/874571
manfred.sturm@heesseler-sv.de

Stellv. Juniorenobmann: Dennis Dombrowski 
Ansprechpartner A-Junioren bis G-Junioren 
Spielverlegungen und Freundschaftsspielanmeldungen
Verantwortlicher für den Trainingsplan

05136/9702229
dennis.dombrowski@heesseler-sv.de

Stellv. Juniorenobmann: Sebastian Klinkmann 
Ansprechpartner Traineraus- und -fortbildungen 
Ansprechpartner Beantragung /Löschung /Schulung der Zugangsberechtigungen 
für das DFBnet. 

0176/75071959
sebastian.klinkmann@heesseler-sv.de

Koordinator für den Leistungsfußball: Martin Mohs
Ansprechpartner Leistungsfußball (1.Herren, A1, B1, C1) 

0173/6175180
Martin.Mohs@nfv.de

Spielausschussobmann: Thomas Deicke 
Ansprechpartner Mädchen-/Frauen- und Herrenspielbetrieb

0151/16676760
thomas.deicke@heesseler-sv.de

Frauen- und Mädchenobfrau: Anke Schnoy 
Ansprechpartnerin Mädchen / Frauenspielbetrieb

0151/29150521
anke.schnoy@heesseler-sv.de

Hallenbelegung/Jugendbeirat: Sebastian Schmidt 
Ansprechpartner Hallenbelegung im Fußballbereich

0162/4162068
sebastian.schmidt@heesseler-sv.de

Schiedsrichterobmann: Matthias Berkhahn 
Ansprechpartner Schiedsrichterwesen

05136/890565
matthias.berkhahn@heesseler-sv.de

Öffentlichkeits- und Pressewartin: Kim Strauch 
Ansprechpartnerin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

0151/15715861
kim.strauch@heesseler-sv.de

3736



Ausgabe Nr. 81 
April 2022

Berichte / Fotos an
echo@heesseler-sv.de

Redaktionsschluss: 
15. März 2022

Vorstand
1. Vorsitzender
Lutz Klinkmann Tel. 01525 / 3910689

2. Vorsitzende
Birgit Wilz Tel. 05136 / 973796

Mitgliedswartin
Stefanie Mollenhauer Tel. 05136 / 894524

Finanzwart
Thomas Deicke Tel. 0151 / 166 76760

Sportwart
Ralf-Robert Rohden Tel. 0170 / 4615779

Geschäftsführer
Sebastian Klinkmann Tel. 0176 / 7507195

Medien
Lena Schöning Fotografie Tel. 05173 / 3134933

Marketing | Sponsoring
Lena Schöning Fotografie

Tel. 05173 / 3134933
info@schoeningfotografie.de

Weitere Ansprechpartner und Spartenleiter
Fußball
Manfred Sturm Tel. 05136 / 874571

Basketball
Barbara Kunze
Les Blanchard

Tel. 05136 / 873321
Tel. 05136 / 4570

Gesundheitssport
Birgit Wilz Tel. 05136 / 973796

Tischtennis
Manfred Mackel Tel. 05136 / 873003

Radsport:
Otfried Plumhoff Tel. 05136 / 289

Badminton:
Elke Kistner Tel. 05136 / 3717

Fitness:
Regina Jacob
Birgit Wilz

Tel. 05136 / 85856
Tel. 05136 / 973796

Tennis-Kooperation
Kerstin Lohrfink Tel. 0176 / 32283804

Techn. Platzwart 
Thomas Deicke Tel. 0151 / 16676760

Hallenausschuss 
Elke Kistner Tel. 05136 / 3717

HSV-ECHO
Lena Schöning Tel. 05173 / 3134933

Heiko Hartmann Tel. 05136 / 811 82
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Auflage:
2.000 Stück / 4x pro Jahr

www.heesseler-sv.de
Hier sind weitere Infos zu einzelnen Teams, Trainingszeiten und dem vielfältigen Sportangebot vom Baby bis 
zum Senior zu finden!

Anke Wackermann
Klavier Spielen - Lernen
05136 / 872 02

aks automotive GmbH
Karosserie- & Lackierzentrum
www.aksautomotive.de

Aral Tankstelle
Frank Wauschkuhn
www.aral.de

Bambino Isernhagen
Pizzeria & Lieferservice
www.pizza-isernhagen.de

Demir Bau und Putz GmbH
Bauen mit Idee!
www.demirbau.de

Ebeling & Klingebiel GbR
Baumpflege & Baumfällung
05136 / 89 67 52

English and MEHR
Englisch lernen
www.englishandmehr.de

Lena Schöning Fotografie
05173 / 313 49 33
www.schoeningfotografie.de

Malermeister Wißmer GbR
Maler-, Fliesen- & Teppicharbeiten
05136 / 38 11

Optiker Meyer
www.optikermeyer.de

Papenburg
Fleischerei & Partyservice
www.essideen.de

PEBO Recycling GmbH 
www.pebogmbh.de

Ralf Damker GmbH
Heizung, Sanitär, Solartechnik
05136 / 46 72

Stadtsparkasse Burgdorf
www.stadtsparkasse-burgdorf.de

Stadtwerke Burgdorf
Strom, Gas & Wasser
05136 / 97 14-0

Thomas Nuhn
Gasheizungs- & Sanitäranlagenbau
05136 / 820 91

Zurich Versicherungen plc.
Bezirksdirektion Andreas Kanth
05136 / 89 30 30
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Lena Schöning Fotografie
Kaiserstraße 29

31311 Uetze

05173/313 49 33
info@schoeningfotografie.de
www.schoeningfotografie.de


